
Gemeinde Schulendorf 
 

Niederschrift 

über die Sitzung der Gemeindevertretung Schulendorf am Donnerstag, den 
26.09.2024; Feuerwehrhaus der Gemeinde Schulendorf 

 

Beginn: 19:30 Uhr 

Ende: 21:20 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 

Bürgermeister 
Borchers, Jürgen  

Gemeindevertreter 
Beck, Henning  
Möller, Christoph  
Müller von Blumencron, Daniel  
Ohle, Martin  
Schlichting, Frank  
Schütt, Lukas  
Zibell, Jörg  

Schriftführer 
Juhl, Ingmar  
 
 

Abwesend waren: 
 

Gemeindevertreter 
Zöftig, Folker  



Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
 

 

2)  Beschlussfassung über nichtöffentliche Sitzungsteile 
 
 

 

3)  Niederschrift der letzten Sitzung 
 
 

 

4)  Bericht des Bürgermeisters 
 
 

 

5)  Einwohnerfragestunde 
 
 

 

6)  Sachstandsbericht Teichkläranlage 
 
 

 

7)  Prüfung der Jahresrechnung 2023 
 
 

 

8)  Beschluss über ein Lärmgutachten 
 
 

 

9)  Datenübermittlungen an die Gemeinde 
 
 

 

10)  Verschiedenes 
 
 

 

 
 
 



Tagesordnungspunkte 
 

Öffentlicher Teil 

1) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

Bürgermeister Jürgen Borchers eröffnet die Sitzung, begrüßt alle Anwesenden 
und stellt die Beschlussfähigkeit fest.  
 
 

  
2) Beschlussfassung über nichtöffentliche Sitzungsteile 
  

Jürgen Borchers beantragt den TOP 11) Grundstücksangelegenheiten nicht öf-
fentlich zu beraten.  
 
Beschluss    
Es wird beschlossen, TOP 11) Grundstücksangelegenheiten nicht öffentlich zu 
beraten.  
 
Abstimmung: Ja: 8  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen.   
 
 

  
3) Niederschrift der letzten Sitzung 
  

Einwände gegen die Niederschrift der letzten Sitzung ergeben sich nicht.  
 
 

  
4) Bericht des Bürgermeisters 
  

- Die Yoga Gruppe hat 110,00 € gespendet. 
- Dank gilt Jörg Zibell und Jörg Koch für die Umrüstung der Außenbeleuch-

tung des Feuerwehrgerätehauses auf LED-Leuchten. 
- Der Baustart der Verlegung der 11-KV-Leitung von Wangelau nach 

Nüssau ist Anfang Oktober geplant. Es werden zuerst die zwei Ortsnetz-
stationen aufgestellt, dann die Leitung mit einem Netzmanagementkabel 
verlegt und zuletzt die Oberleitungen demontiert. Mit Herr Bebensee von 
der Netz AG wurde eine Einigung erzielt, dass ein Bauplatz während der 
Bauphase der Netz AG kostenlos zur Verfügung gestellt wird und im Ge-
genzug ein Stromanschluss beim Löschbrunnen installiert wird. 

- Die Sandkuhlen in Bartelsdorf und Schulendorf wurden von der Firma Oh-
le & Lau eben geschoben. 

- Die Feuerwehr erhielt eine neue Schutzbekleidung. Die Kosten pro Per-
son betrugen 1.365 € (Hose 491 €, Jacke 673 €, Zuschläge für Übergrö-
ßen). 

- Der Ausbau der L205 in Franzhagen ist weiterhin für 2025 geplant. 
 
Schulverband Büchen: 

- Die Einweihungsfeier der neuen Schulerweiterung findet am 27.09.2024 



statt. 
- Der Umbau und die Renovierungsarbeiten der Klassenräume im Bestand 

haben im 1. Teilabschnitt Kosten in Höhe von 455.000 € verursacht. Der 
2. Teilabschnitt (Sanitäranlagen) ist in den Herbstferien geplant und mit 
193.000 € veranschlagt. Die Finanzierung ist durch Einsparungen der 
Bauabschnitte 7 und 8 sichergestellt. 

 
Amt Büchen: 

- Zum Vorhalten einer Flüchtlingsunterkunft wird auf dem Grundstück „Am 
Sande“ in Müssen ein Fertigbauhaus errichtet. Die Kosten betragen vo-
raussichtlich 650.000 €. 

 
 

  
5) Einwohnerfragestunde 
  

Helmut Flade erklärt, dass er bislang die Abwasserstraßeneinläufe bei seinem 
Grundstück selbst gereinigt hat. Aufgrund der Verkehrszunahme ist dies nun aber 
zu gefährlich ohne richtige Absperrung. Trotzdem muss eine Reinigung erfolgen. 
Herr Borchers erklärt, dass die Gemeinde zurzeit keinen Gemeindearbeiter hat, 
man aber nach einer Lösung sucht. Ggf. kann eine Reinigung mit Hilfe der Feu-
erwehr oder in Eigenleistung des Bau- und Wegeausschusses erfolgen.  
 
 

  
6) Sachstandsbericht Teichkläranlage 
  

Herr Borchers berichtet, dass die drei Teiche im August entschlammt wurden. 
Der Schönungsteich hatte eine Schlammdicke bis zu 90 cm. Die kalkulierten Kos-
ten von 30.000 € konnten eingehalten werden. Die Drainage wurde von der Firma 
Ehrich mit einer Kieselschicht verlegt. Die Einbautiefe beträgt nun 1 - 1,5 m.  
Der Lüfter des ersten Teiches wurde zu Firma Artinox nach Güster gebracht, wo 
er gewartet wird. 
 
Es wurde für eine PV-Anlage, die in der Mitte der Kläranlage installiert werden 
sollte eine 1. Bauvoranfrage beim Kreis eingereicht, die aber abgelehnt wurde. 
Grund war der zu geringe Abstand zum Wald (Soll 30m). Mit Frau Hittenberg von 
der Unteren Forstbehörde fand dann ein Ortstermin statt auf dem abgestimmt 
wurde, dass keine Einwände bestehen würde, wenn die PV-Anlage nach Osten 
verlegt werden würde. Eine 2. Bauvoranfrage wurde mit der neuen Planung ein-
gereicht. 
 
Herr Vahl von der Firma BOS hat Kosten in Höhe von 53.865 € kalkuliert. Eine 
Förderung über die Aktivregion ist möglich. Bei gleichzeitiger Errichtung eines 
Lehrpfades sogar bis zu 65 %. 
 
Es findet eine kurze Aussprache hierzu statt, grad in Bezug auf die Kostenkalku-
lation, die als überhöht erscheint.  
 
 

  
7) Prüfung der Jahresrechnung 2023 
  

Herr Müller von Blumencron berichtet über die erfolgte Prüfung der Jahresrech-
nung 2023. Auffälligkeiten ergaben sich nicht. Die Überschreitungen sind in 



Rechnungen für das Baugebiet begründet, die noch im Dezember eingegangen 
waren, und in den schwer zu kalkulierenden Schulkostenbeiträgen. Die Be-
schlussvorlage wird verlesen.  
 
Beschluss: 
Die Prüfung der Jahresrechnung 2023 der Gemeinde Schulendorf hat ergeben, 
dass das Ergebnis der Jahresrechnung im Verwaltungshaushalt in den Einnah-
men und Ausgaben mit jeweils 1.037.362,12 € festgestellt wurde. Im Vermögens-
haushalt wurden die Einnahmen und Ausgaben mit jeweils 589.501,17 € festge-
stellt. Die Gemeinde Schulendorf weist somit eine ausgeglichene Jahresrechnung 
auf.  
  
Haushaltsüberschreitungen ergaben sich im Verwaltungshaushalt in Höhe von 
14.420,39 €. Im Vermögenshaushalt ergaben sich Überschreitungen in Höhe von 
57.287,85 €. Die eingetretenen Haushaltsüberschreitungen werden genehmigt.  
 
Abstimmung: Ja: 8  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen.   
 
 

  
8) Beschluss über ein Lärmgutachten 
  

Herr Juhl berichtet über die jetzt neuen Möglichkeiten Tempo 30 kmh für Straßen 
aufgrund von Lärmschutz zu beantragen. Dazu müssen ein Lärmgutachten durch 
den jeweiligen Straßenbaulastträger erstellt werden, wenn die Gemeinde einen 
entsprechenden Antrag beschließt.  
Es findet eine Aussprache statt, ob die Durchfahrtstraße hierfür in Frage kommen 
sollen. Es soll nachgefragt werden, ob eine entsprechende Anordnung automa-
tisch in dem Fall erfolgt, wenn eine Zählung und ein Gutachten erstellt wurde, 
oder ob die Gemeinde dann noch Einfluss nehmen kann. Die Gemeindevertreter 
sollen sich zu dem Thema eine Meinung bilden. Das Thema wird zunächst ver-
tragt.  
 
 

  
9) Datenübermittlungen an die Gemeinde 
  

Herr Borchers erläutert kurz den Hintergrund und verliest dann die Beschlussvor-
lage.  
 
Beschluss    
Die Gemeindevertretung beschließt, für die Dauer der Wahlzeit – Kommunalwahl 
2023 – den Abruf der Daten für folgende Veranstaltungen: 

- Seniorenadventsfeier: alle Einwohnerinnen und Einwohner, die zum Zeit-
punkt der Veranstaltung das 65ste Lebensjahr vollendet haben, 

- Kinderfest: alle Kinder von 0 – 14 Jahren, zum Zeitpunkt des Kinderfestes. 
Für die Veranstaltungen erfolgt der Abruf der Daten für Einwohnerinnen und Ein-
wohner mit Hauptwohnsitz.  
 
Abstimmung: Ja: 8  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 



Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen.   
 
 

  
10) Verschiedenes 
  

Herr Zibell meldet, dass ein Verkehrsschild im Bereich des Engelsberges in 
Franzhagen abgängig ist und neu beschafft werden muss. 
 
Des Weiteren erkundigt er sich nach dem Budget für die Pflanzaktion im Rahmen 
der „Unser Dorf soll schöner werden“ Aktion. Der Termin wird auf den 26.10.2024 
mit Beginn 10:00 Uhr festgelegt.  
 
Herr Schütt merkt an, dass der Knick im Bereich an der B 206 zurückgeschnitten 
werden muss, da dieser erheblich sichtbehindernd ist. 
 
Herr Möller erklärt, dass im Bereich der Neuen Mühle beim Grundstück Lüde-
mann einer von zwei Bäumen abgenommen werden müsste.  
 
 

  
 
 
 
 

 ........................................................   ........................................................ 
 Jürgen Borchers Ingmar Juhl 
        Vorsitz  Schriftführung 
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